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Keep on running: Gore-tex® Transalpine-run 2008
8 Tage – 3 Länder – 300 Kilometer – 14.300 Höhenmeter

30. August 2008
Ruhpolding (D) –
St. Ulrich am Pillersee (A)

Distanz: 38,23 km
Höhenmeter: 953 m
Höchster Punkt: Kammerköhr Alm,1506 m
Lange, aber recht flache Einstiegsetappe durch die Chiemgauer 

Alpen und über die Steinplatte zum idyllisch gelegenen St. Ulrich am 

Pillersee. 

31. August 2008
St. Ulrich am Pillersee (A) – 
Mittersill  (A)

Distanz: 51,03 km
Höhenmeter: 2217 m
Höchster Punkt: Schaberstatt, 2048 m
Die längste und härteste Etappe des GORE-TEX® Transalpine-Run 

2008. Obwohl das Gelände in diesem Teil der Nordalpen noch nicht 

hochalpin ist, wird den Läufern auf zahlreichen Auf- und Abstiegen 

schon alles abverlangt. 

1. September 2008
Mittersill  (A) – 
Neukirchen am Großvenediger (A)

Distanz: 26,15 km
Höhenmeter: 1494 m
Höchster Punkt: Wildkogel, 2224 m
Trotz langem Anstieg auf den Wildkogel eine eher entspannte Etappe 

mit großartigen Ausblicken auf die 3000er Berge der Venediger-

gruppe.  

2. September 2008
Neukirchen am Großvenediger (A) – 
Prettau (I)

Distanz: 41,41 km
Höhenmeter: 1848 m
Höchster Punkt: Birnlücke, 2667 m
Lange, aber spannende und abwechslungsreiche Etappe auf wun-

derschönen Trails und mit tollen Ausblicken beim Übergang von 

Österreich nach Südtirol.  

30. August bis 6. September 2008

www.transalpine-run.com
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3. September 2008
Prettau (I) – 
Sand in Taufers (I)

Distanz:	34,86 km
Höhenmeter: 1188 m
Höchster Punkt: Traierscharte, 2100 m
Eine der „schnellsten“ Etappen des GORE-TEX® Transalpine-Run durch das lan-

ge und herrliche Ahrntal in Südtirol. Den zähen Anstieg auf den Speikboden und 

den darauf folgenden Abstieg nach Sand in Taufers aber nicht unterschätzen.  

4. September 2008
Sand in Taufers (I) – 
Antholz-Mittertal (I)

Distanz: 24,04 km
Höhenmeter: 1947 m
Höchster Punkt: Rieserferner Hütte, 2791 m
Die kürzeste Etappe führt zugleich zum höchsten Punkt des GORE-TEX® 

Transalpine-Run. Eine ideale Route für die „Kletterer“ unter den Teilnehmern. 

5. September 2008
Antholz-Mittertal (I) – 
Niederdorf  im Hochpustertal (I)

Distanz: 40,63 km
Höhenmeter: 2458 m
Höchster Punkt: Pfanntörl, 2511 m 
Extrem lang, extrem steil: der Weg in die Dolomiten dürfte einer der härtesten 

Tage der ganzen Woche sein. Wunderschöne Steige und einzigartige Ausblicke  

entschädigen für die Strapazen dieser Route. 

6. September 2008
Niederdorf im Hochpustertal (I) – 
Sexten (I) 

Distanz: 42,195 km
Höhenmeter: 2184 m
Höchster Punkt: Lückelescharte, 2545 m 
Zum Schluss ein waschechter Marathon, „garniert“ mit fast 2200 Höhenmetern 

und vorbei am Wahrzeichen der Dolomiten, den Drei Zinnen, hinunter in den 

Zielort Sexten zur Finisher-Party. 
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